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Zum Schutz von Badesachen vor unbefugtem Zugriffhaben wir these
kleine Schaltung entwickelt, die im A larmfal! einen gut hörbaren Signal-
ton abgibt.

A ilgemeines
Möchte man schwirnmen gehen und die
Badesachen nicht ohne einen gewissen
Schutz unheaufsichtigt zurucklassen, emp-
fiehlt sich der Einsatz dieser kicinen Schal-
tung.

Der ,,Antiklau" wird einfach zwischen die
zu schützenden Sachen gelegt, so daB kern
Licht auf ihn fällt. AnschlieBend wird der
Sicherungsstift hcrausgczogen, wodurch
die Schaltung aktiviert ist.

Sobald nun ein Unbefugter an den Badesa-
chen hantiert und dadurch etwas Licht auf
den Sensor des ,,Antiklau" fällt, wird ein in-
terrnittierendes2 kHz-Alarrnsignal furca. 30
Sekunden ausgelost.

Darnit das Gerät keine unnotig groBen Ab-
rnessungen annirnrnt, haben wir bewuBt Ic-
diglich eine mittlere Lautstärke angestrebt,
die jedoch sichcrlich ausreichen durfte, urn
aufrnerksarne Badenaehbarn irn Alarrnfall
,,zu aktivieren".

Zur Schaltung
Das Platinenlayout der Schaltung ist so
konzipiert, dal3 es einsch!ieBlich Batterie
und Schallwandler in einem klcinen handli-
ehen Gehause untergebracht werden kann.
Die Versorgung ubernirnrnt eine 9 V-Block-
Batterie, die irn Ruhezustand, d. h. bei
nichtausgelostern Alarm, für rnehr als 1000
Betriebsstunden ausreicht.

Die Versorgungspannung gelangt Ober
eine von aul3en zugangliche Klinkenbuchse
auf die eigentliche Uberwachungsschal-
tung, bestehend aus OP I mit Zusatzbe-
schaltung, dessen Differenzeingange (Pin 2
und Pin 3) in der BrUckendiagonalen einer
Mcf3br6cke, bestehend aus den Widerstan-
den R 1 his R 3, liegen.

Irn Ruhezustand, d. h. wenn kein Licht auf
den LDR 07 fällt, ist dieser hochohrnig und
der invertierende (-) Eingang des OP I liegt
aufhoherern Potential als der nichtinvertie-
rende (+) Eingang des OP I. Der Ausgang
(Pin 6) Iiegt daher aufca. 0 V. T list gesperrt
und die nachftdgencle Schaltung. bestehend

24	 ELV journal 33



aus den OP's 2 bis 5 mit ZusatzbeschaltLing,
ist stromlos.

Durcli entsprechenden Lichteinfall auf den
LDR 07 wird dieser niederohmigcr und die
Spannung am invertierenden (-) [ingang
des OP I sinkt unter die Spannung, die am
nichtinvertierenden (+) Eingang des OP I
anliegi.

Der Ausgang geht daher VOfl Ca. 0 V aufca.
8 V. Eine Selbsthaltung wird durch D I er-
reicht.

T I steuert durch und versorgt die nachfol-
gende Alarmschaltung.

Der Ausgangdes OP 2 (Pin 7) liegt zunächst
für Ca. 30 Sekunden aufca. + 8 V. so daLI der
2 H7 Oszillator OP 3 freigegeben ist.

Dieser mit OP 3 aufgebaute Oszillator gibt
irn ca. 2 1-lz-Rhythmus den nachfolgenden
2 kHz-Oszillator, bestehend aus OP4 mit
Zusatzbeschaltung. f'rei, dessen Ausgang
den Komparator und Treiber OP 5 direkt
a nste ue rt.

Der Ausgang des OP 5 (Pin 1) treibt den als
Emitterfolger geschalteten Endstufentran-
sistor T 2, der die beiden Sound-Transducer
mit einem intermittierenden 2 kHz-Signal
ye rsorgt.

Nach Ca. 30 Sekunden ist der Kondensator
CS Ober R9 soweit aufgeladen, daB die
Spannung am invertierenden (-) Eingang
des O p 2 groBer wird als die am nichtinver-
tierenden (+) Eingang. Hierdurch wechselt
das Potential am Ausgang des OP 2 (Pin 7)
von ,.high" auf ,,Iow'.

Der2 Hz-Oszillator, bestehendaus OP 3 mit
Zusatzbeschaltung, wird gesperrt, der sei-
nerseits den 2 kHz-Oszillator (OP 4) sperrt.
Der Alarm wird abgebrochen.

Durch Vergrol3ern bzw. Verkleinern von R 9
oderC S kann die Alarmzeitverlangert oder
verkOrzt werden.

Die Ansprechempfindlichkeit des Lichtseri-
sorsdesTvps LDR07 kann durch Variieren
des Wiclerstandes R I den individuellen Er-

fordernissen angepaLIt werden, wobei Werte
von I MO bis 20 MO wahlbar sind.

Zuin Nachbau
Die BestOckung der kleinen Lciterplattc ist
in gewohnter Weise vorzunchmen, wohci
daraufzu achten ist, daB einige Widerstände
stehend eingebaut werden, wie dies auch aus
dem Bestuckungsplan hervorgeht.

Das Platinenlayout ist so ausgelegt, daB die
Schaltung in ein dazu passendes Gehause
eingebaut werden kann. Die Platine solite in
entsprcchendem Abstand zum Gehtiusebo-
den montiert werden, damit im Zwischen-
raum die 9 V-Batterie einen sicheren Halt
findet. Zusätzlich ist dann zwischen Leiter-
plattenunterseite und Batterie cine Isolie-
rung einzufugen.

In das Gehä use sind S Bohrungen an ent-
sprechender Stelle einzuhringcn.

Zwei Bohrungen, mit eincm Durchmesser
von Ca. 5 mm, dienen der Aufnahme der
Leuchtdiodc sowie des Lichtsensors. Die
Leuchtdiode signalisiert auch nach abge-
brochenem Alarm die erfolgte Aktivierung
der Schaltung.

Eine dritte Bohrung, mit einem Durchmes-
ser von Ca. 6,5 mm, dient zur Aufnahme der
von auBen zuganglichen Klinkenbuchse.

Die heiden letzten Bohrungcn, mit einem
Durchmesser von ca. 4 mm, dienen deni
Schalldurchtritt der beiden Sound-Trans-
ducer. Diese soilten direkt an der Gehäuse-
wandung angeklebt werden, damit mog-
Iichst keine Lautstarkeverluste auftreten.

Die Klinkenbuchse wird mit flexiblen iso-
lierten Leitungen so angeschlossen, daB der
StromfiuB bei eingestecktem Klinken-
stecker unterbrochen und bei entferntem
Klinkenstecker eingeschaltet ist.

Nach erfolgter Inbetriebnahme wird mit
dem Trimmer R 21 die Frequenz des Signal-
oszillators ungefahr auf die mittlere Re-
sonanzfrequenzderSound-Transducer, d. h.
auf groBte Lautstärke, eingestcllt.

Stückliste: Antiklau

Haibleiter
ICI ................... TLC 271
1 C .................... LM 324
TI, T2 .................. 2N3019
Dl, D3 ................. IN4148
D2 ............. LED, rot, 5 mm

Kondensatoren
Cl,C4 ............. lOpF/16V
C2, C3 .................. lOnF
CS ................ lOOpF/16V
C6 ................. lOpF/16V
C7	 ...................... 47nF

Widerstände
RI, R2	 ................. 10 MO
R3 ..................... 470 kO
R4, R5	 .................. lOkf2
R6	 ...................... 2,2 kO
R7	 ...................... 22k0
R8	 ..................... lOOkO
R9 ..................... 470k0
RIO ..................... 1MO
Ru, R12	 ................ 10 kO
R13	 ..................... 1 MO
R14, R16, R17 ............ 10 kO
RlS, RI8	 ............... 100 kO
R19	 ..................... 10 kO
R20 ..................... 4,7 kO
R21 . . . . 2,5 kO, Trimmer, stehend
R22, R23 ............... 100 kO

Sons tiges
ST I, ST2 ..... . Sound-Transducer
I LDR 07
I Klinkenbuchse, 3,5 mm
1 Klinkenstecker 3,5 mm
4 Abstandsrdllchen 15 mm
4 Schrauhcn M3 x 20 mm
I x 9 V-Batterieclip
15 cm flexible Leitung
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